
GEDENKTAG 

25. Juli - Apostel Jakobus der Ältere

Wie lieblich sind auf den Bergen die Füße der Freudenboten, 
die da Frieden verkündigen, Gutes predigen und Heil verkündigen.  Jes 52,7

Eröffnung
[Zum Entzünden einer Kerze: Mit Freuden sagt Dank dem Vater, der euch tüchtig  
gemacht hat zu dem Erbteil der Heiligen im Licht. Kol 1,12]
Gott + gedenke mein nach deiner Gnade.
[R] Herr, erhöre mich mit deiner treuen Hilfe.
Ehre sei dem Vater und dem Sohn und dem Heiligen Geist,
[R] wie im Anfang, so auch jetzt und allezeit und in Ewigkeit. Amen.

Psalm 145  (eg 756) Gnädig und barmherzig ist der Herr
Ich will dich erheben, mein Gott, du König, *
und deinen Namen loben immer und ewiglich.

Der Herr ist groß und sehr zu loben, *
und seine Größe ist unausforschlich.

Kindeskinder werden deine Werke preisen *
und deine gewaltigen Taten verkündigen.

Gnädig und barmherzig ist der Herr, *
geduldig und von großer Güte.

Dein Reich ist ein ewiges Reich, *
und deine Herrschaft währet für und für.

Der Herr ist getreu in all seinen Worten *
und gnädig in allen seinen Werken.

Der Herr hält alle, die da fallen *
und richtet alle auf, die niedergeschlagen sind.

Aller Augen warten auf dich, *
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.



Du tust deine Hand auf *
und sättigst alles, was lebt, nach deinem Wohlgefallen.

Der Herr ist nahe allen, die ihn anrufen, *
allen, die ihn ernstlich anrufen.

Er tut, was die Gottesfürchtigen begehren, *
und hört ihr Schreien und hilft ihnen.

oder  Psalm  22 B (tzb 806)

Lesung  Matthäus 20, 20-23  
Da trat zu Jesus die Mutter der Söhne des Zebedäus mit ihren Söhnen,  fiel vor ihm 
(Jesus) nieder und wollte ihn um etwas bitten. Und er sprach zu ihr: Was willst du? Sie 
sprach zu ihm: Lass diese meine beiden Söhne sitzen in deinem Reich einen zu deiner  
Rechten und den andern zu deiner Linken. Aber Jesus antwortete und sprach: Ihr wisst  
nicht, was ihr bittet. Könnt ihr den Kelch trinken, den ich trinken werde?  Sie antwor-
teten ihm: Ja, das können wir. Er sprach zu ihnen: Meinen Kelch werdet ihr zwar trin-
ken, aber das Sitzen zu meiner Rechten und Linken zu geben, steht mir nicht zu. Das  
wird denen zuteil, für die es bestimmt ist von meinem Vater.
  
Betrachtung

* Lied  Herzlich tut mich erfreuen (eg 148,1-3.9)

* Lobpreis  - Seligpreisungen (Matthäus 5, 3-10)
Selig sind, die da geistlich arm sind; *
denn ihrer ist das Himmelreich.

Selig sind, die da Leid tragen; *
denn sie sollen getröstet werden.

Selig sind die Sanftmütigen; *
denn sie werden das Erdreich besitzen.

Selig sind, die da hungert und dürstet nach der  Gerechtigkeit *
denn sie sollen satt werden.

Selig sind die Barmherzigen *



denn sie werden Barmherzigkeit erlangen.
Selig sind, die reinen Herzens sind; *
denn sie werden Gott schauen.

Selig sind die Frieden stiften *
denn sie werden Gottes Kinder heißen.

Selig sind, die um der Gerechtigkeit willen verfolgt werden*
denn ihrer ist das Himmelreich.

oder gesungen (eg 307)

oder Epheser 1 gesungen (tzb 771)

Fürbitten
Gott, du hast durch deinen Sohn Jesus Christus versprochen, uns zu erhören, wenn wir  
dich in seinem Namen bitten. So rufen wir - R: Kyrie eleison.
Stärke deine ganze Christenheit für ihren Auftrag in der Welt. Stehe N.N. im bischöf-
lichen Dienst unserer Landes-Kirche (von ...) bei. Segne jede und jeden im Amt der 
Verkündigung und der Diakonie. Gib, dass alle, die deinen Namen bekennen, eins  
werden in deiner Wahrheit, miteinander deine Liebe leben und deine Ehre den Men -
schen bezeugen. Wir rufen dich an - R: Kyrie eleison.
Segne und führe alle, die in unserem Land regieren, und gib denen Weisheit, die ein  
öffentliches Amt verwalten. Leite unser Volk und alle Völker auf den Wegen von  
Gerechtigkeit und Frieden. Lass die Menschen einander ehren und auf das Wohler -
gehen aller bedacht sein. Wir rufen dich an - R: Kyrie eleison.
Schenke deine Gnade uns, unseren Familien und allen Menschen in unserer Nähe. Lass  
uns Christus dienen - eines im anderen - und so lieben, wie er uns geliebt hat. Tröste  
und heile alle, die zu leiden haben. Gib ihnen Mut und Hoffnung in ihrer Bedrängnis  
und führe sie in die Freude deines Heiles. Wir rufen dich an - R: Kyrie eleison.
Höre uns, wenn wir dir danken für alle, die uns zum Glauben geführt haben,... wenn  
wir derer gedenken, die im Vertrauen auf Christus verstorben sind, ... Voll Freude über  
die Gemeinschaft mit (Jakobus und allen) deinen Aposteln und Heiligen übergeben 
wir uns und unser aller Leben deiner unergründlichen Liebe. Nach deiner Verheißung  
schenke uns gemeinsam mit ihnen Anteil an der Vollendung in  deinem ewigen Reich.  
Wir rufen dich an - R: Kyrie eleison  (a)



Vaterunser

* Schlussgebet
Herr Jesus Christus, du hast deinen Jünger Jakobus deine Verklärung schauen und ihn  
trotz seiner Schwachheit an deinem Kampf teilnehmen lassen, dass er sein Leben im  
Bekenntnis zu dir hingeben konnte. Wir bitten dich: Gib uns deinen Geist, der uns im  
Leiden trägt und zu deiner Herrlichkeit leitet, der du mit dem Vater und dem Heiligen  
Geist lebst  und alle Macht hast in Ewigkeit.(b)

Segen
Die Gnade unseres Herrn Jesus Christus und die Liebe Gottes und die Gemeinschaft  
des Heiligen Geistes sei mit uns allen . (2.Kor 13,13)

Quellen und Vorlagen
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Ausgabe in neuer Rechtschreibung, © 1999, Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart
* Dieses Stück kann entfallen
a vgl. Common Worship (Church of England), London 2000, S. 281
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